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der lock Das Mii- bist
tttw gepraucht.Dau st» zu Zeiten dieRömer be daselbst ist stautClären clostervoneiner heyli>
nöttgcr-VnddieNeapolitanervon der römcr gen künign kiiiüg Robcrci zuArrogonia ge^
veindm.vnstunderlich auffein zeit von Hank- mahelgcpawen.Das leychügklich alle clösrer
bale angestochtworden» sind.sto sind styallweg wclstchcr land furtrissr.^Item ein stchönwol
«üffderRömerstatten bestanden.Vrmd di^e erpavw«Larcheüßer closter zu sanntMartin
starhatdarnach altzeikgeplüeedieweilder rö- genantausserhalbdermaucrgelegc. Daselbst
misch standevnder den rarhcrcn vndkeißcren »stauch ein gesthlosoder bvrgdas new castell
inganyemwestchbelibm ist.alsto dasans vrsta-' genantein lob vndgedechmußwirdigs werck
cdenn iölchs fridlichen wolstanydaselbst vil mit seinen neüwen gepeüwenvor andemalten
tapsser mann freyung vnd entlösung irer ge - gepeiiwennWelscher lande wol zu preisten»,
mür von den sorgen gesücht.vnd stich zu leicht Ich geschweige dcrhöhe dickestchöne weite,
fertigen fürwitzigen vnd gaylcn dingen bege^ vndmancherley Zierde der türmmeüre pallast
bm haben».Sweronius sprichtvonNerone stchlaffkamer vnd allerander gcpcw darin»,
als eraus kriechengan tIegpotiokomm wer. Vestuuius der bcrg des landi
do her eczu erste datelbstd^kunstderMustica vonallenandcrepergen ledl
aussgeprachk.Vndwar'Mrt weissen pferden stmr schm beydißer star. De,I
durch einen nyd«ig«worfstn tcyldermaur ein^ tekrölbaum vnndetlichkr a»
gerikrenn. DaselvstKabmnauch jchrisfiweist baumen.vndvor anderen p
mann.nemlich^dilios.ThttusLioiusOra lich an fruchtberkeir deswe
tivs vnd andermvengewonet-Go sindBont chistchenwein nennen De,
faciirsderachtchnd Johannes der.rxig.bcyde weilen asschen vnnd fünck
pabstbon dannen pürcig.Aberyeyunnd von öbersich aussgcworffm. als
dreyhunderk iarm he.r istdißtzstatmir kunickli die velder biß zu dem griffe
chcrwirdigkeit erleiichk.vnHWirvilkirchmvn gefchwellee haben.Vn zä de
grossen hohen stmdep^Muwenvnd hcvstrn Trayani ist pliniue der and
Pie anderen gepeüwenWelscher stetewol ze^ ders zesthen dartzü nahn«
gleichen stcyen löblichvn herrlichgetzi«t.Dan stchicktworden.
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